
Abonnieren Mitgestalten Weitersagen
Sie haben den "Kirchen-Blues"? Sie möchten den Überblick nicht verlieren?
Sie möchten "up to date" sein? -

Wir informieren Sie!

Viele neue und alt-bewährte Ideen, Ereignisse und Impulse - brandaktuell
direkt ins Postfach mit unserem NEWSLETTER!

Mitteilungen, die andere in der Gemeinde interessieren könnten, schicken Sie
bitte direkt ans Newsletter-Team. Wir freuen uns auf IHRE Beiträge!

(Kontakt: claudia.aldejohann@ekir.de)

MONATSSPRUCH

NOVEMBER 2021

Der Herr aber richte

eure Herzen aus auf die

Liebe Gottes und auf das

Warten auf Christus.
2. Thessalonicher 3,5

Verabschiedung Küster Klaus Goldammer
Nach über17 Jahren Küsterdienst im Forstwald wurde Klaus Goldammer am 24. Oktober in
der Johanneskirche in den Ruhestand verabschiedet. In einem festlichen Gottesdienst
entpflichtete Pfarrer Herbrecht den geschätzten und beliebten Alt-Küster und fand Kraft
spendende Segensworte für ihn und seine Frau.

Klaus Goldammer kümmerte sich als Begleiter von drei ortsansässigen Pfarrern und
anschließend auch (nach Streichung der 3. Pfarrstelle Alt-Krefelds) ohne eine feste
Pfarrperson um die Geschicke rund um die Johanneskirche und die dort ansässigen Gruppen
und Kreise. Die Forstwalder schätzen ihn wegen seiner Ruhe und Bescheidenheit und
gleichzeitig seiner Ordnung und Fürsorge, so berichteten die Gäste beim anschließenden
Empfang vor dem Gemeindehaus.

Pfarrerin Sylvia Pleger und Pfarrer Jörg Geyer als langjährige "Gefährten" Klaus Goldammers
sprachen ihm in einem Grußwort ihren Dank für seinen Dienst in und an der Gemeinde aus
und würdigten seine seelsorgerlichen Kompetenzen vor Ort, die ihnen so manches Mal
Entlastung und Unterstützung geleistet haben.

Wir danken Ihnen, liebes Ehepaar Goldammer, für Ihren Einsatz in der Johanneskirche und in
unserer Gemeinde und wünschen Ihnen beiden einen segensreichen und vor allem gesunden
Ruhestand! Claudia Aldejohann

Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst
Zusammen mit vielen verschiedenen Gemeinden vom "Dach der Kulturen"

fand am 3. Oktober ein ökumenischer Gottesdienst in der Alten Kirche unter
dem Motto „Danke für die Vielfalt“ statt. Musikalische Beiträge und Gesänge

verschiedener Kulturen, zweisprachige Gebete und ein wunderschön
geschmückter Altar ließen im Kirchraum erahnen, wie viele verschiedene

Menschen sich im Namen Gottes in Krefeld versammeln. Besonders
beeindruckt hat die kleine Victoria der serbischen Gemeinde, die vollkommen

auswendig zum Abschluss des Gottesdienstes das Gedicht des Liedblattes
„Herr von Ribbeck“ vortrug und viel Beifall erntete. Auch der

Kindergottesdienst war durch das Thema „Vielfalt“  geprägt, denn dort gab es
ebenfalls eine Vielfalt verschiedener Sprachen, was besonders spannend war.

Gemeinsam wurde dann über die Schöpfung gesprochen und die Kinder haben
das, wofür sie DANKE sagen möchten, auf Puzzleteile gemalt und

zusammengefügt. Im nächsten Jahr können sich hoffentlich ohne Corona noch
viel mehr Menschen unter dem gemeinsamen Dach der Alten Kirche treffen

und das Gemeinsame bei aller Verschiedenheit feiern.
Anke Herbrecht-Bunk
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Unsere Konfi-Fahrt nach Wittenberg
Hallo liebe Leser, mein Name ist Arjun, ich bin 14 Jahre alt, und heute lesen Sie, was wir Konfis auf unserer Fahrt nach
Wittenberg in den Herbstferien 2021 alles erlebt haben.

Am Tag, als wir losgefahren sind, haben wir uns alle erstmal um 6:40 an der Erlöserkirche getroffen. Um ungefähr 7:00 sind wir
dann abgefahren zur ersten Station, nämlich Eisleben. Die Busfahrt war echt toll, wir hörten Musik, aber machten sozusagen
auch eigene Musik, denn wir sangen alle zusammen das Kirchenlied „Das Privileg zu sein“, das wir auch am Ewigkeitssonntag im
Gottesdienst singen wollen.
Irgendwann waren wir dann in Eisleben angekommen. Dort gingen wir in die St. Petri-Pauli-Kirche, in der Luther am 11.
November 1483 getauft wurde. Dort ist heute ein riesiges Taufbecken zu sehen. (Bild)

Als wir fertig waren, ging’s weiter nach Halle in eine Jugendherberge. Auch wenn wir dort nicht lange waren, war es echt lustig,
unterhaltsam und schön. Man merkte langsam wie wir uns alle immer besser verstanden. Nächster Tag, nächste Busfahrt, aber
zuerst ab in die Kirche zum Erntedankgottesdienst in Halle. Diesmal fuhren wir zur Endstation Wittenberg. Dort angekommen,
teilten wir die Zimmer auf und packten die Sachen aus. In Wittenberg haben wir viel erlebt. Am besten fand ich persönlich einen
Gottesdienst, den wir selber gestaltet haben; es war unheimlich toll - ich war übrigens Pfarrer... Neben dem Gottesdienst
besuchten wir noch das Lutherhaus, Kirchen, machten eine Stadt-tour und gingen auch noch in ein "360o-Panorama zur
Reformationszeit".
Die Tage vergingen wie im Flug und wir verstanden uns alle toll. Abends haben wir auch Spiele gespielt. So schön die Tage auch
waren, irgendwann war leider die Rückfahrt angesagt. Diese verging echt sehr schnell und siehe da, wir waren alle wieder
zuhause. Für mich ist diese Fahrt etwas Besonderes gewesen, was ich nie vergessen werde!

Liebe Grüße
Arjun

Unser Presbyterium stellt sich vor:

Mein Name ist Heide Prenzel und gemeinsam mit meiner Familie lebe ich in der Laschenhütte.

Fast zufällig bin ich im Presbyterium gelandet. Nun finde ich es aber großartig und freue mich,
Gemeinde leben zu können, mit Menschen zusammenarbeiten zu dürfen, die ich sonst nie
getroffen hätte und Themen zu bearbeiten, die christliche Grundwerte im Fokus haben. Wie ich
Kirche verstehe? Sie ist ja nun einmal da, in unserer Gesellschaft, und dort soll sie auch bitte
bleiben. Gutes soll bewahrt werden, Veränderungen müssen stattfinden. Ich freue mich auf die
gemeinsame Zeit in Alt-Krefeld. Großartig wird es allemal.

Mein Name ist Claudia Aldejohann und ich bin seit vielen Jahren begeisterte
Kindergottesdienstlerin. Seit 2009 wohne ich mit meiner Familie in Lindental - hier haben wir
über den Ev. Kindergarten und die Erlöserkirche viele Kontakte geknüpft und Freunde gefunden.
Ich "brenne" für Kirche und das, was sie im Glauben für jeden einzelnen bedeuten kann - als
Kind habe ich selbst das wunderbare Vertrauen in Gottes Liebe erspüren und erfahren dürfen.

Ich freue mich auf das Mit-Gestalten unserer Gemeinde und darauf, die Menschen mit Wort und
Tat auf die Begegnung mit Kirche und Gott neugierig zu machen.

...freuen Sie sich schon darauf, in den kommenden Newslettern unsere weiteren

Presbyter kennenzulernen!
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Pfarramtskandidat stellt sich mit Probepredigt vor

Auf dem Weg, die offene Pfarrstelle an der Erlöserkirche, welche durch den krankheitsbedingten
Stellenwechsel von Pfarrer Jörg Geyer vorzeitig frei geworden ist, neu zu besetzen, sind wir der
Zielgeraden etwas nähergerückt. Das Presbyterium von Alt-Krefeld hat einen Kandidaten in die
engere bis engste Wahl gezogen. Man hat sich in einem kleineren Gremium auch schon persönlich
kennenlernen können und direkt festgestellt, dass es eine Menge Übereinstimmungen zwischen
dem Bewerber und uns als „suchender“ Gemeinde gibt.

Am Sonntag, dem 31.10.2021, um 12:00 Uhr stellt sich der Kandidat mit einer Probepredigt zum
Reformationsfest in der Alten Kirche unserer Gemeinde vor. Im Anschluss an den Gottesdienst
können von Seiten der Gemeinde Fragen an den Bewerber gestellt werden. Nutzen Sie dieses basis-
demokratische Instrument, um den künftigen Pfarrer vielleicht zu Ihrem Pfarrer werden zu lassen.
Fragen Sie, reden Sie mit!!

Neugierig geworden?? Dann unbedingt am Reformationstag dabei sein. Der Neuanfang ist zum
Greifen nahe. Barbara Littgen

Dance. Flow. Spirit.

Am Freitagabend, 26. November, findet von 19.30 bis 21.30 Uhr in der Alten Kirche ein Freier Tanz
statt.

Wir starten im Kirchenraum der Alten Kirche, einem eigentlich nicht für Tanz vorgesehenen Ort, mit
einer besonderen Atmosphäre und kommen erst einmal an. Hier können sich Menschen der
christlichen Spiritualität öffnen und beim Tanzen neue Erfahrungen mit „Kirche“ erleben. Hanna
Agurski, Leiterin von Ubuntu Krefeld, begleitet uns mit vielfältiger, ganz unterschiedlicher Musik. Die
Musik kann inspirieren, die Gedanken loszulassen und Gefühle und den Körper wahrzunehmen. Am
Ende des Abends wird es ein Abschluss-Ritual
geben. Citypfarrer Falk Schöller

Theologische Impulse abonnieren
Haben Sie Lust, am Wochenende einen kleinen theologischen Gedanken zu lesen? Dann können Sie auf der
Homepage https://praesesblog.ekir.de/   ganz einfach unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Mailadresse den Präsesblock der
Evangelischen Kirche im Reinland abbonieren. Sie erhalten dann jeden Samstag von unserem Präses Dr. Thorsten Latzel eine
kurze Andacht zugeschickt. Interessante Themen warten auf Sie.  Es geht um das, was mich bewegt: mein Leben, meinen
Glauben, meine Fragen, meine Hoffnungen. Es geht etwa um Nachtdämonen, Baumheilige, zitternde Hände, Wüstenzeiten,
verlorene Regenschirme, die Kunst des Radfahrens, Gelassenheit, Liebe in Zeiten des Alltages, erste und letzte Dinge,
morgendliche Suchfragen, Sisyphos, Seelsorge in der Pandemie, politische Empörung, leere Stühle nach Corona – und warum
man Gott nicht zu schnell verstehen sollte. Martin Groth

Alte Kirche:
Dienstag, 2.11. und 16.11. von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr: Singen für alle! Singen ohne Anspruch! Singen just for fun!
(christiane-boeckeler@ekir.de)

Samstag, 13.11. - 19.30 Uhr: Konzert "The Gregorian Voices"- Gregorianik meets Pop - Vom Mittelalter bis heute

Sonntag, 14.11.  - 18.00 Uhr: Konzert "30 Jahre Audienda-Chor" mit Ekaterina Melnikova (Orgel), Jörn Kleinbrahm (Saxophon),
Matthias Zangerle (Bariton), Antonie Schneider (Rezitation), Leitung: Pavel Brochin

Freitag, 26.11. von 19.30 bis 21.30 Uhr: "Dance. Flow. Spirit." Freier Tanz unter Leitung von Hanna Agurski und Mitwirkung von
Citykirchenpfarrer Falk Schöller und Frauenreferentin Katrin Meinhard

dienstags ab 14.30 Uhr: Gedächtnistraining (martina.jung@ekir.de)

mittwochs ab 14.30 Uhr: Bastel-Handarbeitsgruppe (martina.jung@ekir.de)

mittwochs von 19.00 bis 21.00 Uhr: Proben Misa Criolla von Ariel Ramirez (christiane-boeckeler@ekir.de)

donnerstags von 10.30 bis 12.00 Uhr: Sprechstunde im Gemeindehaus

Erlöserkirche:
Dienstag, 16.11. von 17.30 bis 18.30 Uhr: KiGoDi-Helferkreis (claudia.aldejohann@ekir.de)

Donnerstag, 18.11. von 16.00 bis 18.00 Uhr: Seniorenkreis (heidi.trienenjost@ekir.de)

1. Mittwoch im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr: Frauenkreis (heidi.trienenjost@ekir.de)

montags bis freitags von 15.00 bis 20.30 Uhr:  Offene Jugendarbeit K3-Erlöserkirche (lilian.komfort@ekir.de)
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Johanneskirche:
Freitag, 12.11. von 17.00 bis 18.30 Uhr: "Infoveranstaltung und offener Austausch Zukunft Johanneskirche"
mit Pfr. Harms (ehem. Vorsitzender des Bevollmächtigtenausschusses) und Mitgliedern des Presbyteriums Alt-
Krefeld

donnerstags 19.00 Uhr: "Forstwald Music Sisters" (Bogna Schumbera, Tel. 39 78 09)

dienstags 10.00 Uhr: "Seniorenskat" (Wolfgang Hilbig, Tel. 31 54 27)

3. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr: "Club 55, die Üfüfü's" (Joachim Zöllich, Tel. 71 40 21; Albrecht Raff, Tel. 39
74 63)

2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr: "Frauen aktiv" (Gisela Raff, Tel. 39 74 63; Heike Zöllich, Tel. 71 40 21)

2. Montag im Monat, 15.00 Uhr: "Montagskreis" (Gisela Raff, tel. 39 74 63)

1. und 3. Montag im Monat, 10.00 Uhr: "Literaturkreis" (Karin Niedree, Tel. 39 72 58)

1. und 3. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr: "Glaubensfragen - Lebensfragen" (Pfrin. Sylvia Pleger, Tel. 39 88
37)

3. Donnerstag im Monat, 9.00 Uhr: "Frühstück für ALLE" (Gisela Raff, Tel. 39 74 63; Ingrid Schwaiger, Tel. 39
75 64)

Zentrale Gedenkfeier zur Reformation:
31.10. ab 15.00 Uhr - Friedenskirche: Impulsvortrag Dr. Margit Ernst-Habib

(mit Kaffee und Kuchen und Auszeichnung Ehrenamtler)

Alte Kirche:
31.10.2021 - 12.00 Uhr - Probepredigt für die Pfarrstelle Lindental

07.11.2021 - 12.00 Uhr - Pfr. Harms (mit Abendmahl)

21.11.2021 - 12.00 Uhr - Pfr. Herbrecht (mit Abendmahl - Ewigkeitssonntag)

Erlöserkirche:
07.11.2021 - 10.45 Uhr - Pfr. Harms (mit Abendmahl) - parallel Kindergottesdienst mit dem KiGoDi-
Team

14.11.2021 - 10.45 Uhr - Pfr. Babych

21.11.2021 - 10.45 Uhr - Pfr. Babych (mit Abendmahl - Ewigkeitssonntag)

28.11.2021 - 10.45 Uhr - Pfr. Herbrecht (1. Advent, mit Taufe)

Johanneskirche:
14.11.2021 - 9.30 Uhr - Pfr. Babych (mit Abendmahl)

28.11.2021 - 9.30 Uhr - Pfr. Herbrecht (1. Advent, mit Taufe)

„Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes und auf das Warten auf Christus.“

2 Thess 3,5

In schwierigen Zeiten, in denen Angst und Sorgen mein Leben bestimmen wollen und meine Gedanken voller
Widersprüchlichkeiten sind, schließe ich die Augen und betrete meinen Glaubensraum, wo ich das Urvertrauen in
mir verspüre und meine Beziehung zum Schöpfer Entfaltung findet. Ich traue dem Hinweis Gottes in mir, der mich
ermutigt, mein Herz für seine Botschaft zu öffnen, auf die heilende Begegnung zu warten. Aus der Kraft dieser
Botschaft heraus lerne ich neu, dass mein Sein aus Gottes Liebe entsteht und in dieser Liebe seine Vollendung
findet.

Bleiben sie gesund und behütet!

Pfr. Yuriy Babych
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